
BEZIRKSBLÄTTER SCHWAZ 

Standortdebatte um Kinder-Reha 
Wiesing: Transit Forum kämpft gegen geplanten Standort für Kinder-Reha 
WIESING (fh). Die Diskussion 
rund um den Standort für das 
geplante Kinder-Reha Zentrum 
in Wiesing ist um eine Facette 
reicher. Das Transitforum Aus­ 
tria mit Obmann Fritz Gurgiser 
fordert das Land Tirol auf keine 
25 prozentige Förderung für das 
Reha-Zentrum am geplanten 
Standort zu genehmigen. In einer 
plakativ gestalteten Aussendung 
erklärt das Transitforum, dass der 
geplante Standort zu 100 % unge­ 
eignet sei, da er genau im Abgas­ 
und Luftsanierungsgebiet liegt. 
"Es ist eine der mir persönlich 
unverständlichsten, respektloses­ 
ten und verantwortungslosesten 
Angelegenheiten, mit denen ich 
seit Beginn meines ehrenamtli­ 
chen Bürgerengagements am 9. 
Jänner 1987 jemals konfrontiert 
wurde. Die geplante Errichtung 
eines Kinderrehabilitationszen­ 
trums West für Tirol und Vorarl­ 
berg an einer der dafür zu 100 % ' 
ungeeignetsten Örtlichkeiten, 
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Mit dieser plakativen Grafik protestiert das Transitforum Austria 
gegen den geplanten Standort in Wiesing. Foto, Grafik tfa 

die für eine derart sensible medi­ 
zinische Einrichtung überhaupt 
"gefunden" werden konnte. Dazu 
ein Blick auf diese Grafik: das 
Hintergrundbild stammt vom 6. 
November 2018; also top-aktuell 
und zeigt das, was für Tirol eine 
"erstrangige Schande" bedeuten 

würde", erklärt Fritz Gurgiser. 
Von Seiten der Se ne Cura, dem 
Land Tirol sowie der Gemeinde 
will man an dem Standort fest­ 
halten. Selbiger sei umfassend be­ 
hördlich geprüft worden, verfüge 
über eine gute Infrastruktur sowie 
gut erreichbare Naturerlebnisse. 


